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Fachorgan für die Interessen der Bauwelt u. verwandten Berufe.

Oesterreichisches Bauwesen.

ekanmlich besteht in Oesteneich del' Befithigungs-:Kachweis
und obwohl wir etwas anderes haben woJJten, erbalt(m wir
VOIJ einem Fachmann aus Wicn folgende Zuschrift:

»In stets krasserer "VVeise tritt es zutage, auf welche Art
und Weise un,!;'cre ZinsbH.uSel' gebaut werdc}). Die ?;abl der PJafond-,
bezw. Decken- und l\Janel'eillstürze und Gehrechen fluderer Art
mehren sich Yon Tag 7.11
frag; viele kleinere Vor­
kommnisse werden nur in
den \}f'f,retTenden Häusern
oder iu Bankl'eisen be­
kannt. Dpschen wi r nns
einmal einen solchen Spe­
kulationsbau. Ein peäch.
tiges Entree in reichster
bildlmneriscber Ausführ­
ung, die 'Wände in Mar­
Ulol'imi La tion. ei TI elegantes
Stiegenhaus 1 Ba kons 7
Aufzug, eIektri:5cbes Licht,
Spiegelscheiben , Brettei­
böden, lUOaerne Malerei
-- doch alles Talmi. Wer
weiss; ob nicht schou in
kürzester Zeit die Stnck­
phd'onds sich lö ell und
dem ahnungslosen Be­
\yohner anfdeH Kopf faUen
oder mau sich mit seinem
Badezimmer st<ttt im
7.weiten anf einmal im
ersten Stocke henndet.,

Gehen wir elen Ursachen
:tuf den G, und, Der
eigentlich die alleinige
Bet'cchtigung bat, Ba'nten ausznfUhren - der BaUIIlcister, er leidet,
mu' zu sehr nnter der ScholUtzkoukllrrenz d'C's Unt.ernehmers, dei"
meist keille Idee vorn Bauwesen hai, und nur von dem Bestreben
au gel1t, anf rasche Vileise ein Vermögen zu cl"werheu. Dass das
billigste und dabei schlechteste '\Iateria! ZIl solchen Bauten ver­
wendet wird. liegt anf der Ha,nd. Der gewissenlo:se Baumeister,
der sich dazll hergibt, die FJäne mit seinem Nalneu zn unter­
fertigen, mn die Genehmigung für dl>n Ban zu ürhwgel1, ist. abel'
Hoch \'iel strafbarer aJs der UnteJ'l1duner selbst, . .

Kein anderes Gewerbe ist einer solchen Scbml1tzkonkunenz
ausgesetzt als das Baugewerbe. Jahre muss del' BaL1meis er seinem
Studium widmen 1 praktisch und theoretisch muss er ausgebildet
sein, um endlich die Befähigung zn erlangen, sein Ge\.el'be aus­
üben zu können_ Wenn mau an den Beruf s01cbe Anforderungen
stellt, saH mau auch den Baumeister vor den Schmarotzeru, die
eingedrungen sind, schützen und ibm die ;\litteJ in die Hand
geben, seinen Beruf nngestört amjfübren zu können. Abo!' det.
Baumeistel' muss ruhig zusf'hen, wie jabra.n ! jahrein ein gl'os::,el'

Prozentsatz nm Bauten
von den bierzu durchau
nicht. bernfenen Unter­
nehmern ansgdUbl'  wird.

Am meisten jedoch
wird das Publikum. lla.::
sich in den Besitz solcher
Häuser setlt.
denn die ,'on!.eume
sTattnng eille::;.  o!cben Gc
bäudes ist nur uer Deck
maute I f'Ül' die Ji-:derliuhe.
oft technisch clirekt li 11­
riebtjge AusfÜhrung de
Baues. l)ie \ orgpspiegelte
Bleganz ist nur der Lock­
'\ogel für dt'n Kliufer eines
s0lchen Hanses, der se!bes
gewähnJich um einen Be­
trag ÜberzabJeu muss, fÜr
den er heinahe noch ein
Hans bel;:ammen könntc.
Schon in kiÜ.zesttJr Zeit
Lltt GeL" Besit e]' eines
i50lcben Gcba.lldes Rep::1.­
ratnren vornehmen zn
la 8en, die- ibn hÜ!-,-f.>]1Qt'
Summen kosten; er wir,]
auch ba d. nachdem er

sich überzeugt bat, dass das Zinserträgllis in keinem Yerhältniss'"
zn dem bezabJten Kautschilling steht, des Hause  nnd
trachtet, es so rasoh als möglich wied€'r an den  I[!'Dn Ztl
Und dabei ist es schon oft passiert, dass ibm dann für das
häud€' ein Betra.g angeboten wird, der bedeut<?nd geringe!" !:=:t a!s
der. de-u er dafür bezahlte. Sollte er sich vielleicbt dann au dt'11l
Unternehmer scbadlos halten? Diesel' ist inzwischen zu l;rucde
gegangen, 11acbdem er noch einige Lieferanten tun ihr (';elll
gebracht hat.

Neue evangelische Kirche in KJettendorf.

TnuPIH\11",ji'ld. Al'('hitt'kteJI &:17.(' & Eiittdlt'\'-BI'p lan.
'l'ext siehe SeHQ 865 \:{. Seite>.



Es ist höchste Zeit, dass man g,ege'l1 dic ,e Unternehmel",
welche schon lange einen Krebssohaden für die ganz,e Ba,l1bewegung
bilden, a.nftritt UDO Ihnen das Haudwel'k legt, .SOllst \Ver eil die
Fälle sich mehren. :Kiemaml als dei' ber chtlgte Ba,nlDelster soll
Ra,uarbeiten ans führen dÜrfen; wenn dieser Grundsatz dnl"chgetührt
würde, dann würde Ullser Bauwesen in gesündere Bahnen geJeitet. {,
(Wir fürcb en, d lSi; diese Allsftihnll1gen eines F (',hmanne::; leider
nicht nur auf oe.sterreichi5che \'el'hältnic;se .7.ntl'et1en. Red.)

Fachvereine.
Von Paul Leander.

ir in Deutschland sagen selbst, I>\ver die Jllgcnd hat 1 der
, hat die Zukunft«; wie vmhr ist dieses 'Vort und wie
1 wenjg kommt es zur Geltung. In den 8oge )allnteiJ freieu

nerufen  seien es Künstler, Kaufleute oder Handwerker, 'werden
sicb ja tlichtlge Elemente imme,-' beizeiten wClligsten  selbständig
machen, In den beamteten Bel'ufen, anch als Ange teJJtE'. gebört
<"tber eille enorme Energie dar.u! ehe eine junge tüchtige Kraft clmch­
gedrungen ist oder gar sich zum Vorgesetzten aufschwingt. Das
Pl'otektionswesen, welches ja Übcl'all die schönsten ßJiitel1 trcibt,
wi1l ich ga,ll7, aUi'schjjessen.

In Amerika wird das game werktätige Leben weit mebr VOll
der JnCleud beherrscbt, und ntu. dadurch ist er Pl'klli,rJich, dass
dt.üben'" alles mehr JJuisiert. dass aJJerclings al1ch zahlreiche Aus­
wÜchse \'ol'kommen. [;etl'achtet mall jedoch das Fazit vom Ge­
samtwohl des V ülkes, so kommt pntschieden mehr dabei heraus.
Es ist durchaus keine Ausnahme, wenn juog,e Leute mit 20 bis
25 Jabren grosse Geschäfte begründen bczw. leiten, odet" slch in
wichtigen SteJJnngen befinden. Dieser betreffende amerikanische

:Mann wUrde allerdit1gs nur befähigt sein, gerade dem Ge
wo er sinb befindet) vorzustebeu 1 eine del'art.if!;8 uJ)iven ellc

Ausbildnng, wie illan sie bei uns haJt, ist drÜben im allgemeillcn
nicht üblich.

ALer au eh im Y 8reins- \lnd KJnblr.hen ist drüben mltuches
anders und teilweise besser als bei uns. Unsere Herren Vorstände,
SchrLft.t'iihrel' \lnd Beisitzet' habe]} alle zum grossen Teil scbon die
Altersgrenze errciIJbt lInd, rühmlicbe Ausnahmen bestätigen l"tuch
nnr dip Regel, bekleiden sie die Stelle wirklich meistens »ehren­
halber«. Ich wi!! dUl'cbaus nicht das Gute damu, die jahrzehnte­
lange Erfabrung, herabsetzen, aber eine weitaLH;scha.uende Politik
wird l'ecbtzeitig f(jr jugendlichen NalJhwuchö sorgen. Den alten
Hünen werden recht oft umfangreiche Arbeiten au!'gehalst, deren
sie sieh eben nUl. so gut es geht eutledigen, und geruue Y,ll solchen
Arbeiten müssten junge KI äfte hel'angezogen werden.

I n den \Virtschafts. und Fachvereinen, wo oft ganz umfang.
reicbe Arbeiten zwe:::ks Brl'eichulJg eiues grnssen Zieles so nebenber
gemacht werden müssen. macht sich dieser Fehler besonders be­
lllerkb,\r. Die älteren Herren, welche sich fül' solehe V or:;tands­
ämter eignen, sind meistens so nIit Ehrenämtern belastet, d8.sS öie
sich mindestens ebe Arbeit seIhst vom Halse wimmeln sollten.
Ich will also kurz damit s<tgcn, als V orsitzeudcn einen iilteren
erfahrenen Herrn und f'iir die Dienstleistungen jüngere Krltfie,
weiche damit eine gewisse Praxis bekommen und an eh einen At1
ha,ng mit.bringen.

Bei diesel' Gelegenheit muss man auch dan Servilismus mal
anschneiden. Nicht der Sache wegen. leider, leider allzuoft wird
der Person wegen eincm Verein beigetreten 1 wobei ein Wink mit
dem ZaunpfaLI öfters vorlLngeht . Es ist. sehr schlimm nm diese
Vereine Leste!lt, ueren IJeitül' ihl'e, womöglich <Lmtlicbe Stellung ttls
Druck missbrauchen. Auch die  ngstlir,h gt'hütete 'l'ite]ei und
manche!': andel'e 1 z. B. wo sich ein nelleres .Mitglied mal zu nabe
an elen V orstal1dstisch gesetzt ha.t, lässt schon einen freieren Wind
gar nicht aufkommen, denn gerade dadnrcb werden .sich tüchtige
Elemente vom Beitritt abhalten lasseu\ weil sie auch ohne die
wirtschaf liche Ve!eilligung vorwärts kommen, oder von der Al'beit
zurücktreten. Die Mitglieder weruü]1 zwar sehl' gerne aufgenolllmen
\lnd deren ßeitrtLge eingeheimst, abet. leider werden nicht alle für
\'011 angesehen. E'J wird ilatül'lich jedcl' VOl'&it'lcnde sagen, so

etwas kommt in meinem Vereill niebt vor,  \ber Hand aufs Herz,
aucb diese Zeil ll sind nur der Praxis ent.nommen.

"Türden die Herren Vorsitzenden meht' das grosse Ziel im
Auge ha.ben, so manche Reiberei, und 'was ganz besonders wichtig
i'3t. so manche Zersp1itterung würde vermieden.

Diese ZfH'splitterung zeigt  ich schon iuuerht"lb vieler Vereine
und KOl1Jorationen selbst, wo die Jungen  ich von den AlteIl ge­
trennt ha1ten 1 und nicht selten kOlllmt es vor, dass sich aus deu­
selben Berufskreisen mit z. T. gleichen Bestrebungen mehren­
Yereine bilden, wobei allerdings del' Kitzel um das Amt eines Vor­
sitzendcn l11wuchmal eilIe Rolle spielt. Um nur mal Beis-picle [1,1]­
zllfübren, so ha.l.H'.Ll wir in Breslau

1. Archjtekten- und Ingenieurverein, Vereinigllng schlesischer
Arcuitekten, Bezirksv81'eiu deutscher Ingenieure, Verein der
Bautechniker, rrechnikel'vcrein, Verein techui:3cb industrieller
Beamten u. a.

2. Verein BreB1au81' [Iandwel'ksmeister, lDvangelische ?\feister­
vereine, Katholische Meistervereine , Gewerbeverein, 'Verk­
meistet'vcreill, 11ittelstands-verelnigung und wer weiss 110cb was.
Neben diesen beispielsweise zwei angeführte]] HallptgrnppCl]

laufen nuu noch die Innungen, IUllUlJgsallsschnss, Zentntlv8rbändc,
Arbeitgeberverbä.l1l1e, Handelskammer. Halldwerkskaml1lel' USW., uüo
m11SS da nicbt eine Zer S pli t t ern n g stattfinden?

Bei einer derarLigeu Zersplitterung kann vom finanziellen
Standpunkt uus nichts Grosses erreicht werden; wo soll ferner die
Zeit hergenommen werden, sich allen an  ich ganz guten Bestre­
bungen zn widmen, wenn man schon aus persöulicheu adel' gE
schäftlichel.l Rücksichten zur Teilnahme gerne bereit witre.

»Getrennt marschieren !lnd '\ereint schlagen« milsste auch
hlerbei die PaJ'o]e sein, uud pe1'!'pekt.iviscb betrachtet wäre es wohl
durchzuführen ?lTan betrachte beispie-Isweise die »Schlesische Ge­
el1schaft füt' vaterliindische l{ultn!'«, wo sich ",tlsseI' einel' ganzen
Reibe von Grnppen sogar Religionsgegensl-ttze, die ev wgeli cb­
theologi che nnd katholisch - theologiscbe Gruppe, friedlicb beiell1­
a.ndcr bAfinden. Bei diesel' Gesellschaft hat jede Gruppe fÜr sich,
ganz nach Bedarf ihre Versammlungen und VOl'sit'lendl:'u, und für
das Ganze finden HauptvcrsammJnngen stal,t, sofern das 1'homa
ein allge1iJeines Interesse voram;seLzen lä.::>st, Hier wird den Mit­
g!idenl wirklicb etwas geboten und trotz f\.ller laufcnden bohen
Aufwendungen wird sich die Gesellscbaft demnächst einen eigenen
PrachtbaL1 erricbten. Bei uns Lat der Gedanke, eigene Vereins­
ouer Klub1'1tume zu besitzen, noch viel zn wenig \Vllrzcl gefa.sst,
tmd neidisch mÜSSen wir IJach Eogland oder Amerika binübersehen.

Es jst alJerdings nieht so leicht und erfordert ganze lIiinner,
etwl1,S unter einen HuL zu uringe(]. j}l tn Jasse sich nicht dadnl'ch
blenden, dass wir in eÜler Zeit des wirtschaftlichen Aufscbwunges
leben, sondern gerade dartull, weil jeder Tag 11ns von Sta.at  und
Berufs wegen VOlT neue Aufgaben stellt, dürfen wir uns die Zukunft
- mögen auch Jahrzebl1te eh"trüber vergeben - keineswegs ?;ll
rosig ausmalen. Die Stenel'iScbraube wÜ.d immer mehr <'\,ngezogcn,
die Konkurrenz l1lJd Absatzvel'bältniBse wl 1'den mit jedem ,Tahre
ungünstiger unrl die Belastlmg des 1Iittelstandes, besonders der
At'beitgebel' mit sozialpolitischen Anfgaben wird immer drückender
empfunden. Ein Allheilmittel ist in vorstehenden Zeilen anch l]icht
gegeben, aber so gnt Rege tl'opfen ein Vvasserfass füllen, b€'steht
anch das ganze Leben aus lallter Kleinigkeitcn\ und die Knnst 1st
nm, diese Kleinigkeiten geschickt. aneinander zu reihen.

Fortbildungsschulwesen -Debatte.

rn 7. DeZBll1bcL' war im Care - Restaurant in Breslau eine
Vel'Salllllllllua des Innungs-Ausschusses in Bres!an anberaumt.
Auf der Tngesol'dnung stand:

1. ForLbildungsscblllwesen und Lehrlingsheime,
2. Statlltenbcl'atung zwecks Gründung eines Verbandef) der

Ar beitge beryeL' bände.
Wer.ron Punkt 2 Wal' bereits seit lanocr Zeit die Vel'srtInm

ltlng anl eraumt, aber die Debatten über   das Fori.bilrlnngsschul­
wesen llahmen den ganzen Abelld in Ansprllch, sodass daR rrhema
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Inllcnan:>kht. Arrhitekten GazE' .£ Röttel!el'. Rl't'5'lau.

Neue evangelische Kirche
zu K!ettendorf.

bU unserem Bericht in Nr. 96 d. Jahrg.
können wir heut 2 Innenansichten
der nenen B'\anQ'. Kirche in Kletten­

dod nachtragen. Die ei;e diesel' Aufnahmen
zeigt die Ansicht nach dem Altarraum
während die andere den Blick nach der
Orgel-Empore wiedergibt.

Baide Ansichten lassen die frühel' ei'­
wähnte HoIzdecke el'kennen und zeigen deut.
lieh die vornehm schlichte "JIalel'ei.

Die Erwitrmnncr der Kircbe aBschiebt
durcb eine Niederdl' ck.DamptlleiznnOgsanlage
mit dem der Firma Gebr. Körting Aktien­
Gesellschaft patentieden Lnftnmwä1zungs
-verfahren.

Die Ausführnng diesel' Zentralheizung8­
anlage ist von eben derselben Finnt?, Gebt',
Körting, Aktien-G(;scll ch.. Filiale Breslau 1
geschehen.

(:\achdrue];: .erlJOteD.)

der LebrlilJgsheime nur geBtreitt nud wegen tlFJl' Statnt.enberatung 1
eine neue .Versammlung anberaumt wurde. Es ist auch jt>des der i
'rhema für sich so wicbiig, dabt>. wenn schon DebJltten darübe1' :
stattfil1deu soUen, sie den ganzen Abend ausfüllen  am besten war
PS bei dem Thema Porthildnngsschulwei'cn zu merken, denn als
Schlns  der l!ebatten bea.ntragt wurde, war lIie Hl?dnediste noch
nicht erschöpft und die ReITen fi.lhltcn slch \ ergewaltigi.

Nach knn,;en einleitenden Worten des Dil'cHor ReYBr gab
DlrelÜor Frcter elnen sehr detaillierten Bericht üher da8 Breslaner
Fortbild.ungsschnlwesell, welches jetzt seit 3 Jfthnm obligaJorisch
1st. b;r lJU.t u.  t., das<: doch die Schnlkommission otter:,; den
Unterricht besuchen bez\v. kontraHieren mächte, denn dadurch
wUrden die Seuuler pünktlicher, fieis:,;igel' und besser im B t.ragcn.
Es Immen Hoch die vielen AU:5bleiben, Strafen, Anmeldnngen nsw.
zur Sprache. Die llun folgenden Rl:'dner ans den Handwerker­
kreisen britchtell tl,l!snahmslos Beschwerden vor, "elche sich in
einzelnen Einrichtungen gezeigt hätten. Namentlleb wurde mehrfach
env[thnt und was eigentlich nicbt he$t.ritten \yurde, d;:Ls;, gerade
in deu Fortbildullgsschnlen die Jugend yerruhe und sich darum
wider die Lehrlillgsheim8 notwendig ma.chte11. Bebr sachlich führte
eln Bedne!' (Süddeutscber) das Fll.r und V\ficdel' kurz aus. Er
sagte, die Lehrlinge sollten mindestens in den ersten 2 Jahren
in der :\Iittagszeit V0n 1-3, nicht in der Abelldzeit den UlIt.erricht
besllcllen. Dnrch den Abendbesuch ","ird deI' J nnge i'>mn Sc.ll\ äm;ell
\'erleitet, es wird jede Kontrolle über Um \Törloren und gerade
Abends wird der Junge gel'Ue im Geschäft gebra.ucht. Letztere
Gründe baben eine gewisse Erbitterung in ,\leisterkreisell \ er
ursacht, die aber nicbt auf das Kouto Fortbildul1gsselmlwesen,
sondern deren Banillmbung zn setzen ist.. Der Redner streifte
ftt1ch ztlgleicb das Thema der V olks.sschulell, jedoclJ würde es zu
weit erehen, an dieser Stelle darüber :m berichten.

Die übrigen Renner tl'afen im Kern wohl das Richtlgt , wenn
aueh vie1es ftir diesen Abend nicht, sondern an anderer Stelle an­
gebracht gewesen wäre. ilIan redete mal bei dieser Geleg:llhc.it
Übel' das Thema von der Leber frei weg. E!;" he merkte nchtIg

I ein Redner 1 dass die Elllllcbtuug der ohhgatoll<;chen Fortbild;mg.s­8chnle doch el st 3 Jalne bestehe llnd dt'l ll1nerc _--1usban lertJg

L OCh nicbt erfolgt sei. Elst zn YOlgmücUer Stunde ging die

V clsa1l1tlllull,..\ I.tllSel1U111der.
T -"':: ,":»

Rechtswesen.

Hai die Baupolizei von dem Bauunternehmer oder von dem
Bauherrn die Beseiiigung von Baumängeln zu fordern? (Eut­
scheidung des pl'cnssi chcn Ohel'vcrwaltungsgel'ichts.) Ein Bau­
unternehmer hatte im ..:luft,mge eines Grundstücksbesitzers ein \\Tohn_
haus errichtet, das nach der Fertigstellung mehrere ;\.L-illgel fLUL:'
w.jes. Unter anderem zeigte sich eine Au bau(;bung der einen
G1ebelwand innerllaib des Erdgeschosses von (-8 mn auf einer
Breite YOl1 etwa 5 Cffi. Der Banullternebill8r beseitigte diesen,
wah1'8cheinlic 1 auf Frostschaden zurÜchuführenden :Mangel in der
Weisc\ dass die aus dem Lot gewichenen j[auerteile hl:'-rau ge temmt
nnd t'lu Teil - etwa ein Drittel   yon Grund ans in SWrke
,on 38 (',lll neu anfgemanert, im Übrigen aber die l1anen:;teine her­
ausgenommen, cl1t,prechclld vcrki.i.n,t und. dann mit lementmörtel
im Vel'bande mit dem stehen gebliebcnen \lauerteil wieder lotrecht.
cillgeJl1aUcrt wnrllcll. Die Baupolizei '\Val' iudess der lIeil1ung j
dass durch dieses ' erfahr('n eillc Verringerung der \'i,Tandstärke
bCl'beig;c!Uhrt '\ tirde, und dass die Heu gemauert8n uud die wieder
eingcll al1erten 'Ya,ndreiJe mit den Ubrigen Teilen llicht in genügen­
den Yerband  ebracbt SeieIl. IJerugemä,ss erlies$ die genannte
Behörde an deu B,wnllt meblUer eille VerfUgun&, in der sie i.hm
a::tgab. dt'll Giebel in Höhe der BaJkenhtge Über dem Erdgeschoss
geuttgelld abzusteifen und die Giebelmaner des Erdgeschosses dlll'ch
;ini3 gerade, in £!:ntcm Verba,nd und VOllW<llldig ansgefübrte :lIHuel'
\'011 mindestens'- SS cm Stärke zu ersetzen. Nachdem die auf
Aufhebung dieser YeJ'fÜgnng geriohtete, \"011 deIn BR.Unntefuebme-r
gegen die Polizei anhängig gemachte Klagc in erster Instanz ab­
(f8wiesen worden "ar, legte der EHiger Berufung beim Oher
el'wa1tnng gGricht ein, und diese:; hat tatsilchlieh, seinem '-B1'­
langen entsprechend, die polizeiliche Vertügnng fÜr ungültig 81'kHiL't.
Frci1ich ,\yar aucb dieser Gerichtshof der Meinung, der Polizei
stehe selbsLverstä-ndl1ch das Recht zu, d..llorduungen zur Beseitigllng
von B<t1..\mi.ingeln der in Rede stehenden Art zu treffen. Inde sen
stelJt der Polizei unter allen Umständen nur der GrundstÜcks­
eiaentümer als Träge!' der Y('rpfli htnng, fi.1r die  \.b1illdenlUg Sorge
z\: tragen, gegenüber, ganz gleich, ob der poliz iwidrige Zustand
durch den B sitzer selbst oder durch einen anderen herbeigefÜhrt
wurde. j.Jlerdings kanu an Stelle des Eigentümers oder neben
ibm alleL. noch ;in anderer Trliger der YCI1}£!ichwng vorhanden
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sein, was indessen hier nicht der Fa.Il iRt. Denn einmal ist in
der fÜl" detl b('-treffel1den Ort gcit.endcll Bauordnung a,nsdl'Ücklicb
l)e:)timmt, dass der Bauherr vorschriftswidrige Ba.uausfÜhrullgen

oder Zn ändern bat, und ansserdem kann auch aus
Envä.gungeu die venvaltuugsrechtJlche Haftung des

Baullntrrnebmers f{l)' FäHe der yorliegenden Art nicht abgeleit.et
,venlen, denn hirt' besa,ss, wie festgestellt, der Unternehmer keine
selbständige Verfügllugsgewalt. Die Polizei hat a1so IHn das Rocht,
sieh des von ihr gerügten 1'l'lissstandes an dem EigentUmer

\VU.re das GegenteIl richtig, 80 wUt'de das eine Eill­
in dIe privatreehtJichen Vcrbältnisse der BeteiJigten be­

deden, der EigenWmer ware in der ihm zustehenden
freien '''abt des fiir die Ausführung etwa erforderlichen Ar­
heiten seiner Meinung nach geeiglletsten Unten1f'blllerS beschränkt.
_ Die Polizcibcbörde übers eh reitet ldso ihre Befngnis und verletzt
den Kläger in seinen Rechteu 1 W0un sie von ihm die Beseitigung
von RanDlängelu verlangt welcbe ihr gegenüber nicbt er, sondern
der }Jiacntilmer des Hauses zu vertreten bat. - ,\us diesem Grunde
mlls<:t,; die angefochtene polizeilicjJe VedGgnng anSsCr Kraft gesetzt,\\'f'rdcl1. ' J1>.

liandelsteil.
FirmenreQister

Die Dampfziegelei dei Firma H. Leipziger, Breslau in
bei ßreslau ist durch l\auf in den Besitz des Zimmer­
Richard Sternberg, Bres!au, übergegangen.

Da t17. g. Nordische Elektrizitäts  und Stah1werke, Aktien
gesellschaft in Danzi . Der l,aufl1lann Salomon Marx aus Lang­
fuhr ist aus dem Vorstande ausgeschieden und an seiner SteHe
der ]noenicl1r Michael SchciffeJe in Schellmiihl zum al!einigen Vor­
stands itg!iede ernannt.

Go t t e s b erg. Neu eingetragcn: R.othenbacher Zi eg-elwerke,
Deus   Camp, in Gottesberg. Gesellschafter sind der Gasthaus­
besitzer Wi!heJm Deus zu Rothenbach, der l\aufmann Ewald
Ju!iusburger zu Gottesberg und der l\aufmann \:\"'illy Rahmer zu
Waldenburg L SchI.

S tri e gau. 1\1uge & R,un!,!e, Striegau. Die Gesellschaft ist
aufgeJöst.

S tri c gau. Neu eingetragen: Hermann Kluge, Striegau. Inhaber
Architekt llermann Kluge, dasclbst.

S tri ega u. Neu  ing'etrag:cn: Paul Runge, Kuhnern. ]nhaber
Architel\t Pau] Run e, Stricgau.

literatür.
Eisenbahn-Adressbuch von Rechnungsrat I-I. !!l ich I er, BerEu.

Pn'is 1,50 M. Im Selbstverlage.
Das Adres:o,buch bringt in ühersichtlicher Form den 'Nachweis

der VerwaltungsbelJörden der Pl'€u$sischen Staatseisenbabncn Rowie
Staats- und Privateisenbahnen Deut.schJands, der Eisenbabnen

Belgiens. D1:tnernarks 1 d. Niederlande, TJlnembLll'gs
und der Schweiz und entbitU ferner die genauen Adressen sämt­
licher Ei:'icnbabndiJ'ekt.ionelJ, Betl'iebs-, Maschinen-, Vel'kebrs  und
VI ßl'kst1itten-Inspeldionen, der Bau-Abteilungen, Betriebsw81'kstlLtten,
BahlJmeistereien und Materialien-Mag!tzinB der Preussischen Staats­
eisenbahnen und der sonstigen Eisenbahnen Deutschlands, Österreicb­
Ungarns nsw. Das \\Terk, welcbes !lach den nenestcn amtlichen
QuelleIl bearbeitet ist, eignet sich vorzliglich zur Benutzung bei
](oJTespondel1 cn mit Eisenbahnen, zur Abgabe von Offerten usw.
nnd ist somit bestens Zll empfehlen, v. St.

Streikbewegungen.
B res 1 a u. In der am Sonntag stattgefundenen Bauarbeitel'­

lwnferenz berichteten die V('l'keter aus ßnmdau, Brieg, GoldbeJ"g,
JJiegnit , Hir:-chberg. Ohlau lind Peisterwitz, dass es für näcb'3tes
t'rühjahr an diesen Orten Y..11 Lohnbewegungen kommen werde. ­
Po::.> e n. Die hiesig()n Maurer und Zimmerer beschlossen den am
31. l\1 il':I, n. ,J. ablaufenden T:1rifvel'trag zu kündigen. Neben
einigen Nebenforderungen wird ein Stundenlohn von 55 Pf. ge­
fordert. Der jetzige vel'Lraglich festgesetzte Lohn betdigt 49 und
00 pr. - Kati;owi tz. Die hiesigen Glaser sind in eine f) l aril'­
bewegung eingetreten, wobei es bi  jetzt, in drei Werkstiitt.en 7.n111
Aus8tand kam.

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens. Po se n.
Hegierul1gsbaumei:ster Riepert, Palikirchstrasse 3111: Arcbitekt mit
Barockb!tuten vertraut. - B res 1 au. Magistntt: Polizei-Bau­
ingenieur, vertraut mit der BerechlllHlg det: Eis811betonbaues. - J 0­
h an u i s b U l'g 0 P r, Kgl. Kreisbauinspektion : Hochhallteclmikel'
füt Domu'l1ebauten, Beschäftigl1tlg vol'1anfig bis li;nde März 1906,
GGba,]t 200 M. - Fra,nkfnrt :J. O. Regierungsprlisident
v. Dewitz: Bautcßblliker.-- '''- I ,

Hir ein seit 10 Jahren im besten Der mehrfach geset211ah geschül2te
Gange bestehendes Deckenträger- {jJ {jJ

0 tonban - :mö:i'h "f:' d   '   '(j Profil.Nummer. :Material­

G fl Er parDisescbä Ilnter i e Se kU  tänden
Wertvolt für Ralku1ation

Zur Probe a  n  TKaf( j2 :  frele,.hllJtel1 Sie den
Deckenträger =Berecbner

Hunderte bereits im Gebraucb
Glünzende lnerkennungsscilr'iben "
""" von Bebörd,o nnd Privaten.

Paul Steinke, Breslau I
Taschenstr.9 Telephon 1660.

im obersch1. Industriebezirke wird
der grössercn Allsbreitung wegen

ein     II   aft r
mit 15 MiJle gesucht.

Geneigte Anträge sind unter
"Guter Verdienst" a. d. Exped.
d. m. zu richten.JJ!i,    _ J:_ irnßI

M. PA UL, Bücherrevisor
Bresla1l. I, Kirehstrasse 2711

Telephon 9757
__ Übernimmt. streng diskrei und billigst

auch nach auswärts

OrOncm rückstän iger geschäftsbücher
Neuanlagen, Abschlüsse, Revisionen

negelun!?,' von Zahlung'sschwierig'keitell
durch aussergerichUiche Vergleiche u. Moratorien

speziell Steuereinschätzungen speziell
@ Kursus in Buchführung- insgesammt 25,- J\o1k. @

Fabrik Niederlage der
Origillal. MusgravB's irisc]IBIl

Dauerbrandöfen
erslki"si ", kon.%urrenzloses Fabrikat.

Barbarossa-Ofen v: c :k : 5 ':n KOllllllelle Kochelm'lchtulIgen

Riessnel'-Öfen un a    .re l'; ;, i';: d,md :ll iNeu! Neu!
Reichs-Öfen his      tCbrn

Einsatzöfen aller Art.
Petroleumöfen. Spiritusöfen.

Besißhhligung unserer grossen lusslelluny iobnend. G....I...ehlterde
Badeeinrichtungen, Aeolus-Schornstelnaufsätze, auch komb. für Gas u, Kohle.

Schornsteintüren usw. Gilskocl1llh1ttcß, Ga kocher.
empfehlen in reicher Auswahl zu ]Jilligsten Pl'ei:;en. {j,tsöfell,

__ Kostenanschläge u. Preislisten gratis t1. fl'anko.   Nm' renommierte Marken.U. AA AR . I.. BRESLAU
ullUer g, vilWmDSaY, Herrenstr. 31

Verantworllich für den redaktioncllen Teil: Arch. Rich. E"d e rs, ßreslau I
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(l\acbdmd;: verbo"ten.)

Brcslau, Bergstrasse, Neubau
ttagenhaus

- Eichendorffstrasse 47, ecke
Arndtstrasse, Neubau ViIJa

- Eichendorffstrassc 40, Neubau
Villa

- friedrichstrasse 58, Anbau
zur Küche

- Gabitzs.trasse 104, Neubau
Etagenhaus

- Holteistrasse 42, Neubau
Hintergebäude zum Tischlerei­
betriebe

- I\antstrasse 35, Neubau Eck
etagenhaus

- l\lctschkaustrasse 44 j Ne11bau
F.tagenhaus

- l\urfürstenstrasse 23, Ecke
Scharnl10rststrasse, Neubau
Villa

I\urfLirstenstrasse 40 j Ecke
Eichendorffstrasse, Neubau
Viila

- Neuctorfstrasse 23, Umbau
des ganzen Parterre

- Scharnhorststrasse 7, Neubau Proj.
herrsch. Wohnhaus

- Schwejdnitzcr Stadtgraben 11, Proj.
Anbau an das Gcschäfshaus

- TauenLzicnplatl 3,3 a 11. Tau- Proi.
entzienstrasse 16, Neubau
emcs Geschäftshauses

- Weidenstrasse 5, Neubau fund. Walter Rehorst, Kaufmann,

Wohn  lind Geschäftshaus I SalvatorpLatL 6Aslau hei BUl1z!au, Errichtung Proj. Aslau Rosenthaler Jandw. Ver;

ein. Genossenschaftsbrennerei I I   snc   ts Ge1l0SSCnSChaftj

Glogau, Um; und [f\Yeiterungs  Proj. ßraukommune, daselbst

bau des Mä1zereigebäudes I 'Nahrtcn, I\reis Guhrau, Neubau Proj. Gemeindevorstand, daselbstSchuJhaus I

Ban

Proj. 1 I Adolt Arlt, j\Iaurermeister, 1 1 DerselbeRhcdigcrstrasse 15
ROhb. 1 atto Sc;hwlnge, Kaufmann, I Simon Si Halfpaap, Baugcsch.,AUd"ustastrasse 1'3 I CharJottenstrasse 2-!­
Rohb.! Ernst""l\irchner, Katrlmann, I A.\Vedemann, Arch. u.Maurer.I Gartenstrasse 69 I meister, Iiöfchenstrasse 95

Proj. I Pau!, Restaurateur, dase]bst I Vergeben

ROhb. 1 1 Friedr. Zimmer, Maurermeister, ' I Derselbe
HohenzolIernstrasse 36 ,

fund. Koschmieder, Tischlerrneister, : Adolt ArIt, Maurermeister,

I daselbst J Rhedigerstrasse 15
Proj. GJenz, Partiku1ier, Kantstrassc 29 Scholz, Architek:, Viktoria

strasse 43
Erd. Hermann Grosskopf, fabrikhes., frft7 T':'öldner, Maurermeister,, Ottostrasse 40 Kantstrassc 23

Rohb.: R. u. p, Ehrlich, Reg..Baumstr.. Dieselben
, Berlinerplatz 22

Bauherr

I Prej.

I

I beg.

Ern. Brieger, Kaufmann, Hohen­
zollernstrasse 33/35

Bayer, Haushesitzer, daselbst

eis
..1usfiihrender

Noch nicht vergehen

, Larenz, jvlaurermeister,
J\'1ichaelisstrasse 25

Dieselben

Noch nic11t vergeben

Noch nicht vergeben

Simon & Haifpaap, Baugesch.,
, Charlottenstrasse 2-l­
Noch nicht vergeben

, Noch nicht vergeben
I

I : H. Warlieh, Maurermeister,Guhrau

Gebr. KörUng
Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmslr. 9

(Ingenieur-Bureau Gleiwitz, aörlitz, O:logau).

t. G6S"

Centralheizungs , Liiftnngs p ll. TroGkemmlayen
fÜr Villen j Wohnhäuser, Schulen t I\irchen. l\rankenhäuser, fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings etc.
zu billigsten Preisen.

Anschläge jederzeit bereitwiIligst.

Stein er & Lindert j Baugeschäft j
Bohrauerstrasse 89

NI. Schneider, I\aufIl1aul1, Neue
Seh\Vcidnitzerstrasse 2

Moritz Sternberg, l\aufmann,
Salzstrasse 3.+

M 0 t)   Bl1."eslau X@ t m .II.IJl.l. e :r M.atthiasstrasse 31{33.
Telephon Nr. 644. - TeJegramm..Adresse: "firma Gimmer"

Bedacb.ungl!!l el1!ilehäft - BUtza.bJ!eiteranJage:n
Ausführung jeglicher Reparatur

Wissenschaftliche Prüfung von Blitzableitern
Vertreter von:

Siegbert Sturm, f'reiwaldau, Dachstein- u. Falzziegelfabriken
Specialität: Sturm. Falzziegel mit Ventilation D. R. M.. 187439.

Befestigung m.it Sturmldammern D. R. 1\'1.. 219071{2.

Siegersdorfe;)
Verblendet, FormUeine:, gIaIierfe:

Sfeine:, Terrakotten,
Bedacrmngs-müterialien eic".

IDeisse G!asuren auf
meissem Scherben.

Verlrefer:
PauI GötJe, Breslau

neu. raU.nBi.oHr, 1-8,

e- T : ;.;j:o 2';:51. -J
-,

BanUs rei
Dampfsägewerk und

Ho Izbearbe itungsfabrik

Gustav OUendorff
Xene  anentzft'nstr.. 20

TfII]9;>n<>r,?<Ir ,.:'77---""","""'" '. "', ,.""'.

A. Gottwald
Breslau

i 1Wäldc Uc.!til  1i
Telephon 244

Gas-, Vi asser- j
Kanalisations­

und

Brunnenbauten.
Ausführung

aUer Reparaturen
auch im Abonnement.

=
Bauplätze

und

Hintermau erun gszi egel
kauft und verkauft

Pmd Gebel
Hi'eij12U  9( h uh in"üc:ke .90

T!;Ilgpkan H5S3.. ,Y>I-,., ."'  ,,,
Wir bitten unsere Leser bei Benutzung dfls Arrzfligenteils auf unser Blatt Bflzug zu nahmen.



Carl Samuel Häusler
König!. Hoflieferant.

Hirschberg i. SchI. Köln-Kalscheeren.

= Kostenanschläge =
und Muster gratis.

Meltzel' & Kreuz
[aall. I el'CliI lr LallIIIlißsSPi' 1I.ID[ellimll'e

BRESLAU V, Agnesstr.12

Technisches Buro
fÜr Stadt-, Guts- u. Grundstüc1{s­
vermessungen j Grcllzfeststel.
1ungcn,Bebauungsp1äne, Höhen_
aufnahmen; J::iscnbalm-, Wege-.

Deich- und \Vasserhauteu j

VI iesellJmllurell, ßraina e11,
Tiefbohrung.en und Mutungen.

I Fel'ßsprecher 2028 I

'UibJ!' j V iBriadnf.l.gs
und

Speditionsgeschäft
GebrfiderDrosseJ

BI'e lüu 'lVIII
Klosterstr. 83 - Te!. 1608

Spezi a I ität:
Abfuhrvon Baumaterialien

und \lerblendsteinen.

I-Jan.- und Stahldrahtselle.
Gerüststränge, Holzkloben

empfiehlt bi11igst
.Jh.diMI\!  näibel

BRESLAU,Langegasse17
Teiephon 1532.

Nützet Euer Sand lager aus
durch Herstellung von

CemeRt­
lJachfalzziegeln
Mauersteinen
FIlil'platten
Röhren u. u. w.

Sehrgewinnbringend für jeden
Unternehmer. Prospekte und
Preisliste über Fabrikat!ons­

maschinen versendet

tillsfav Krüger,
Mückenberg be; GUb8D.

- 868­

Eiserne Da'll.erbrandöfen I Franz HahraEiserne Banöfen Spezialgeschäft für
(Er "tz j' ;m  I: "SkÖrbe).  hamotte. und Bed.aehungssteill0

Wasserleitungs- und Sanitätsutensilien Breslau I, Matthlaskunst 4
Telephon Nr. 3546.

11. 11 "1]1:1 1 P " nl:1 nl . tZ Qr , Vertreter der ingramsdorfer Tonwerk'.ß.1UI. lthJ .H UlhJ I!) Saarauer Chamottesteine und Platten.
Bresl auI , W alls trasse 17 Bedarf für Backofen-Anlagen.Baumaterialien aller Art.

Fern.pl'. 1305
Eisen= und Gugswaren=

Grosshandlung.
== Ofentüren 9 FabrilJl:: ==

und Spezialgeschäft sämtlicher zum
Ofenbau sowie Zentralheizung nötigen

Eisenwaren.

Spccialität

I!o!1.frmeuL.

n('diuhulIg.

SchI es. Dachpappen. n. Kunststein.Fabrik

!lwo ie,ig: fo  ;O:S. C, H.Jerschke x. M ltk str. 2.fernspr. i05. Breslau fernspr. 749.
Dachpappen -, Asphalt - und Teerprodukten - Fabrik

Bedachungs- und Asphaltierungs-Gsschäft.Zement=Beton=Bau
Zernent..Beton"Rohre, Zement.. und Terraz;zo..Fussboden..

platten und ..stufen.
Zement=Beton=Pfiaster fÜr BÜrgersteige, Höfe eic.

Patent  ;tolte"he Zement=Hohl=Die!en
mit Bandeisenein!agen, bis 1,80 In Spannweite von der Breslauer Bau
polizei als feuersichere, tragfähigc, reichte, gerade Decke genehmigt.

Zement=Asph.a.it= Pla.ttena
Portland = Zement. Tonrohre.

I LS E
)3eK' gba u   3\. k t i enges e IIs eh a ft

Grube Hse, N.mL.
(Station Gross-Räscl1en, Lübbenau-Kamenzer ElsBnbahn)

Verblendsteine, Formsteine,
Terrakotten, Radialsteine, Klosterformatsteine

in diversen Farben.
Spezialität:

üelb- u. EisenschmelzuerblendBr
Hcchfeuerfeste 13hamottewarsi'I aller ArtTrottoirklinker. -- ­

Bl4 (;iI, d :L(;iI, g
Elektro" Techniker

liattowitz = Zawodzie, Kaiser 'Wilhelmstrasse 100
Teiephon Nr. 1289

lUektl'isehe Kraft. Imd IJiclttlLulilgCII, lIau teleg:l'iLllheu! II'el'us[)J'(',cheiul'itlttullgeu
elektrisohe Türöffner, Treppenbeleuchtungen und Weckeranlagen

Lieferung aBer ins Fach einschlä igen BedarfsarWwl__ Zeichnungen und Kostenanschläge unentgeltlich. _

Erste Breslaner Rohrgewebefabrik
gegr. 1890 in Klein 'l'scllansch gegr. 1890

empfiehlt sich zur Lieferung von
geschältem und ungeschältem Rohrgewebe
... mit vel'zinktem und ullver2inktem Draht

Versandt nach auswärts per Bahn und per fuhre, - Fernspr. 8438.
».:>. Urinkl'.

Zentralheizuugen
(feuerungsaJ1lagen)

Firma H. Doberschinsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

reo ster glas
Garteoglas

liefert billigst
AmalienhüttB Bunzlau i. Schi.

!iuJI,t Sclmddt
Schweidnitz

Telegraphen = Bauanstalt
Spelj;llge ( häJt fiir ßlitJ.sdlllba.llla en

Installation I. Gos. n. A"tylenglUhliehlanlaogn
Einrichtung für el.ektrische Beleuc/Jtnng u.KraftilbertragunQ.

Kurt Feuerstein
Zi\lilingcnicul'

Königshütte O. 8.
Fel'llSln'eC}leI' NI'. 62.

Technisches Bureau
und n'erk tRtt

für Wasseranlagen jeder Art
Balle. 11. Kloseteimiclilllllo'eu
1{"'....H....ti....".. .;p.

Verfretungen erster Firmen der
teclmischen Branche.

Anton Bearzatto
Inh. Richard Möllen dorf!

Fl'.ftukeusteiu. i. Sc"!.
Telephon No. 6.

Spezialgeschäft für
Terrazzo, Mosaik, Eisenbeton
u. Rabitzarbeiten, sowie fugen"
losen Holz  Asbest.. Fussboden

"LignoIWtU..

.J@sei ftlü'VJl'ü'th
BRESLAU X

Matthiasstrasse Nr. 170
'l'el"IJboll 2416.

Übernahme sämtlicher

Baubeschlagsllrbeiten
Spezialität:

IIIOdCl'lIC1' Tiil'- U. IrClJstCl'bCSCIIIi\2
Kostenanschläge gratis u. franko......



Ball Hanherr
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j Ausführender

i

' I P. Neumann, Baum eiste.,

Guhrau

P. Neumann, Baumeister,
Guhrau

Proj. Dr. Schönhcr, Papierfabrikant, I l'iOCh nicht ,,-ergeben
daselbst

Proj. : Rud.Conitzer-SCh\yctz,Alexander I Noch nicht vergeben
I Conitzer-JvIarienwcrder I

Proj. i Nordd. Kredit-GeseJlschaft, e. G. I Noch nicht vergeben

i m. b. H., CharJottenburg, II Kantstrasse 149

Maniewo b. Obornik Pos., Proj. ;1 f. v. Skrzyolewski, Rittergutsbcs., I Noch nicht vergebenNellbau Fami1ienhaus I daselbstSamotschin i. Pos., Neubau Proj. Anton Schulz, Schmiedemstr., Noch nicht vergeben
Stallungen und Scheune I daseIbst I

-Schanawa b. \VoJJstein, Neubau Proi' l Theodor Helbing, Stellenbesitzer, Noch l1ieht vergebenStall und Scheune daselbst I,Danzig"Langfuhr, Rückertweg, Proj. I r:. Scholle, Kaufmann, Danzig R. ':\falter Mark , Architekt,Ecke Hochschulweg, Neubau ! i La\vendeJgasse 8Etagenhaus I I
- Hochstriess BI. 125, Anbau Proj.: Ch. Laurer, Kaufmann, ctasclbstan das Wohnhaus '
- Am johannisberg 15, Neubau Proj.1 1:. Hintze, Restaurateur, dase1bst

dreier herrschaft!. EinfamiIien- I
häuse"

-- I\astanienweg 13, Neubau Proj. ,J. Luko\\'ski, Agent, Kastanien
Etagenhaus i I weg.5Al1cnstein Opr., Krummstr. 1, Proj. Gustav Szittnick, SChneidermstr.,Ncubau Wohnhaus , daselbst

- Krun1mstrasse 2, Neubau pro i . j l Wwe. Dorothea No\Voczyn,

\\1 ohnhaus daseibst
Arno1dsdorf bei Briesen \Vpr., Proj. Hohlweg, Kätner, daselbst

Neubau Wohn- u. StaHgebäude

Zoppot, Umbau Wohnhaus proi- I Janko\Vski, Frisel!r, daselbst- Parkstrasse, Neubau mehrerer Proj_ \Varmllth &, Arndt, Besitzer,Logierhällscr und Villen Langfllhr

Caymen Opr., Neubau Labora- prOi' l Klössel, Apotheker, daselbst

torium
I\annehlen Opr., Neubau Wirt- Proj. Kn!ps, Gutsbesitzer, daselbst

schafts:;eb.'iude

I{önigsberg i. Pr., Untcrlaak 2, I Abbr_ j Guttmann, Bauunternehmer,

Neubau Wohnhaus l\l1rfiirstendamm 15
- l\.rönchenstrasse 4, Neubau Proj. \Vilh. Behrend, Regier.-Kanzlist,Hinterwohnhaus daselbst

- Sackheimcr t-linterstrasse .J/7, , prOj' l Schepl\C, l\aufmann, dase1bst

Anbau an das \Vohnhaus '

- Tragheimcr Pulverstrasse 52, I Proj_ H. Wilde, Bauunternehmer,

Neubau Gartenhaus daselbst
-Sa;   l  il .fc: " Neubau des prof_I J'1agistrat, dase!bst

Guhrau, Bez. Breslau, Neubau
mehrerer Landhäuser in
Herthahof

- (Landkreis), Neuball div.
Landhausbauten

Priebus, Kreis Sagan, Neubau
einer grossen Papierfabrik und
Ausbau der vorhandenen
Wasserkraft zum Betriebe

Bromberg, Errichtung eines
Geschäftshauses

Posen, Errichtung eines Bank­
gebäudes

I Proj. Landbank, BeTIin

Proj.

R. \VaJter .r\.1arks, Architekt,
LawendeIgasse 8

R. Walter Marks, Architekt,
LawendeJgasse 8

R. Walter i\tlarks, Architekt,
LawendeJgasse 8

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vcrgeben

Noch nicht vergeben
R. Walter Marks, Architekt,

Danzig, Lawende!gasse 8
Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Derselbe

Rohde, Maurermeister,
\Vagnerstrasse 10

fiek, tlaumeister, daselbst

Derselbe

I Noch nicht vergeben

BiJligste B zu sqneHe
tur

Y erblend -Steine!
Dach-Steine!

Deeken-Steine!
Radial-Steine!

Cbamotte-Steine!
Klinker-Steine!
T6n-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement-Dielen!

Portland-Zemente!
Ban-Kalke!
Gips-Dielen!

Rohr-6-ewebe!
Strassen-Sinkkasten!

Zwisehenwan d- Platten!
Vieh-Tröge!

"Hereula"-Farbe!

Ra erl KircI'IIIBf, üörlifz
Bauma terJa1.-Gro 8sh [U g.

VERK
VERTRAG

Formulare, Hanpt-Bedingnngen
fÜr Lieferungen und Bauarbeiten

(jur. bearb_) 5 StelL 75 Pfg.

KDstenanschläge
mit Vordruck der Bedingungen und

der einzelnen POSitLor:en
nur Ausfül1en der Preise.

Erd , frlaurer" u. Stein  5 Stek.
hauerarbeiten 1,20

Zimmerarbciten -,90
D.achdecIiarbeiten -,60
Klempnerarbeiten - ,60
Tischlerarbeiten . - ,60
Schlosserarbeiten -,60
I"laler.. u. Anstrciche!'-::-b. -)60
LohnJisten fÜr Kassc:""!,zwecke . . .. -,60
grosse Lohnlisten -,25
kleine Lohnlisten . . . -;10
Efnlageb. Kosteuansch1. '-,25
?tlassenbcrechnung . . -,25
Holzberechnung . . . -,25

ZUr' PI{"'obe
je 1 Stück obiger I-t. formulare

gegen vorherige Einsendun.'; von
1,75 1'"1k. portofrei.

BresJan!, OsttlenjsCU€ Bau-ZeHung.

SteilengeS!iJci!'H
und Angebote werden in der "Ost
deutscben Bau-Zeitung" g('gen ein­
mJ.ligcVordnsenl ung des l:3etr.1g:cs
- pro Zeile 20 Pf. - 3 Ma! aui­
genommen, wenn Auftraggeber bis
;\lonr !g früh eine Na.chricht gibt,
d.::!ss er inzwischen noch keine
Stellung gefunden hat.
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AUSfÜhr          I SAUER & Co" Benthen o J;,  !!: ; S  IW; S  1

ve;:;  en:l  I, iD te     z   I Institut) tUr Vervielfältigunu von Zeichnnngen der Bau- und Maschinentecbnik&-__   -- --;.. Neuestes Verfahren, ohne Anwendung von Bädern und Säuren

Die Alnüljc klinnell in tiefs hwal'<I, br:nm, "blaU S/ deI' -------­
rot, anf tad{jllos lein weissem Grunde auf jedem . A f . L hl . d . A t . Ir'., I Z . d b . . d W .
Pap",. P,,,papi,,. PMI,I,,". Z"Gh",I I"" e'G. AtelIer zur n ertJgung von Je pausen JC Cl r ifi AUiZCS er eil un el JC er Itterung
hergestellt 1':'  I e e I\ e c ;:  I  n Jede Ell1bess  9J SI Engros-Lager in Paus-. Liohtpaus- u. Zeichenpapieren. 55 55

Vaniniote NordischeOfenfabriken
FLENSßURG

Vel'kaufsgeschiift Breslau, Gartenstl'. 89.
Teiephon 3611.

Dauerbrandöfen ;': ,1: e ' ;'  f::; tt"  lel  :Ausfubl".n.nSllest 1tlodellell.

KocJlherd tJ s bmjed€Bis8l'1le und  us ei el'lI.e,IJ für Kohlen- und GaslJel l\ng, SOWIO, komuiuierL
Gas-, Spiritus-. Petroleum-. Koch-, Heiz- u,

Plällapparate, Kohlenkasten,
OIcnscbirme u. Ofenvorsclzer
iu l'eiclJer 1Iuswa.hl zu blllig tell

Preisen.

Preislisten u. Kostenanschläge !:I'raUs u. franko.

Hermaßn Schmidt, Breslau
Friedl'ich.-Wilhelmstl'. 23. Te!. A. I, 10 076
Gas.. und WasserJleitungs=

Bautmternebmer.
Reparaturen in gewissenhafter Ausführung.

Klosott'll, ßOIle-Eiuricht llU[OIl. Plllllpen.BollolIstalt.

_ firmenf ilder
jeder Art liefertd; iiligst

Scn!!Jeidnitz r R k[am lmild r fabrik lli)
Inhaber, P. C. NIEUMANN.

m  IJ  nwän
naturrot

fertigt die

Pawelwitz bei Hundsfeid.
e @  "" =,,,,,,,,, e

I

I

I T p- e;; E  M:;J ki
UEONlTZ RRESLAU

Nr. 34. Ring Nr. 34 Ohlauerstrasse 81
Musterkarten gratis und franko. Baumerstern höchsten Rabatt.

Höchste Druckfestigkeit, geringes Gewicht,

Porös  D tk nst ln
verschiedenster Art,

ZwischenwandplaUen, Voll.- u. LochsteIne usw.
liefern

Seidei1berg r  hDnl!mk  Bmhard Balg,
Seidenberg O.=L.

Jnhmjlrollnklion 6  Iillionen Ilol'öse Stfin . _

Friedl'icb & Pfunfke
Breslau 11, Herdainstr.20

bauen als SpeziaIität seit 1884­
Ringöfen, Kammerring..
ijfen und kombin. Rund,

öfen der besten Systeme.
Dampfschornsteine, Kesseleln­

mauerungcn etc.
Anfertigen von Zeichnungen,

Stabil itätsberechnungen.
Abbohren von Grundstücken sowie Anfertigen von ßrcnnproben.

Tweppen m Geländew m Ji'abrikBr"UlD..o  osa"Ulke
(Gustav Vorwerk::; Naehft.)

IBRESLAU X, Waterloo=Strasse 13
Eigenc Werkstätten für Tischlerei. DrecllsJere! und FiWhaue,'ei

Kostenanschläge. Zeichnungen lind Muster auf VerlanlJen kostenlos.

Xocn- u. Bratkashm,
Urosses Lager zu hiiligen freis,n in alion mnssSR

Beste11ungen auf
Heerd- und Oberbällder etc.

werden in kiirrßsl,r Z.il prmnpl eriedigl.

Spezial-Fabril< für Ofenartikel.

Herm. Sehwal'zeI', Rei i;::']     18.
. Eis.nkmlrnkliuliswerksl,1I u. Bauseiliuss",ei.

ijolzbearbeihmgsfabrik - Bautischierei mit Dampjbdrieb
__ Trockenanlage für Dielbretter ...

l{upke 4r  t?iewib
Telephon 1765. Ilh.'csllau II  Bolu'auersiil.'asse   . Telephon

wegen nicht pünl\:tlicher oder aus.
gebliebener Lieferung ,der "Ost..
deutschen ßau..Zeitung U wolle
man beim Postamt oder Briefträger
anbringen, welches für Nachliefe..

nmg Sorge tragen muss..rEde waD Delld D, I. h@toil'r.. An  e,U;
Breslau, Gartenstrasse NI'. 36. Telephon Nr. 2091.

fertigt als Spezialität A. n'   h it e Bi; tu Il' a u in ah m. c 11\ jeder Art.
Zuletzt pr;im.; 1\;102, BI:!I l(Lu, G91dene 1Iledai1l!,l. - 190 .: I!reed\tn, I. utld II. Prel!!. Silberne und Bronzene Me!ia!I.Je.

- ­
für die ßauadlc$sct1, ;::'/'..

Submissioner, u. !llsemte ver:lntwor!!.:
Pa u ! I! <1   I er, ßrc:;I,IU.
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Nr. 98.

ub
9. Dezember 1905 3. Jahrq.

is !!iII E n iii1

I
Aufgenommen werdeD alle Submissionen a.UB; Schlesien. Posen, PommerIl, Oat. u. Westpreull8e:c. und Qst!, Bandenbnrg,

Ab 15. Deze'inber
werrlen fzr!' rias I. Quartal :906 rlie /16onnemenls6elriige vom
!Jrie/friiger eingezogen.
0011 denjenigen l1.Jerten Jirbonnenten J welche unsere .Fachschrijf

beim Verlage direkt abonnierten Zlnd nichf 1mfal'
Kreuzband beziehen) mird der Betrag VOJl 2,18 mk ab
15. .lJezember pe}111aefmahme erhoben 1verdrJ7Z) sofern
nich! vot'het'ige cz'nsendzmg erfofgt, da die llberweiszmg
tm die Pos! 6f$ dahin zu erfo/gen hai.

Zuglez'eh bitten wir zmseJ'e leser, unsere Yaehschrif! weifer
zu empfehlen, 6eZ1V. uns ;(fe/ressen von Interessenten
mitzuteilen.

I    I    .

Neu binzugekommene Termine:
BresJau Wohnung sv. städt. Beamten u. Lehrer Dachdecker

arbeiten, Zentralheizung 98
13./12. Neisse KgJ. Kreisbauinspektiol1 I Tonfliesen 98
18./12. Königsberg i. Pr. Stadtbauinspektor Richter fisenteile 98
19./12. l:3reslau l\gJ. I:isenbahndirektion Steinschlag 98
20./12. Bromberg KgJ. Eisenbahnbetriebsinsp. II Gehäudeerweiter. 98
22.j12. l:3res[au Wasserbauinspektion StrolTIbaLlstoffe 98
28./12. Thorn Eisenbal1nbetriebsinsp. ßauarbeiten 98
29)12. Bromberg l\gI. Eisenbahndirektion Wasserbottich 9S
23./1. Dt.-Eylau Rcgierungsbaumstr. ""Terdeimann Ofenarbeiten 9S

Beyorstehende. in vorbezeicbneten Nummern mölfentJicbte Termine
- Posen KgJ. I\omnl. f. d. Stadterw. Baumlieferung 9711./12. Posen l\reisausschuss Pflasterung 97
11./12. Posen tisenbahndirektion fllssgängerüberführung 96
11./ J 2. KönigshÜtte Magistrat Pf!astermaterialien 93
12./12. Glatz l\gl. Eisenbahnbetriebsinsp. Wegeschrankenänd. 97
12./12. Danzig I\gl. Eiscnbahnbetriebsinsp. Ziegelsteine 9612./12. Stcttin Magistrat Gaskohlen 91
13./12. Posen Landesbauinspektion Chaussierungsrnat. 97
1J./1 . Schloch.1u Kreisausschuss ChaussierungsmateriaJien 96
14.112. ßreslau KgI. Eiscnbahnbctriebsinsp. I Granitwerksteine 96
14./12. Drzcnskowitz Der Vors. d. Schuivorstandes SchulR'ebäude 96
15.,/12. !'(ösJin Stadtbaubureau Pflasterungsarlleit. 97
15./12. Danzig Postbaubnrcau Verk. auf Abbruch 95
15./12. Posen Kommission f. d. Stadterweiterung Steinpflaster 93
15./12. Oliv9 b. Dal1zig GemcindcvQrstrmd \\iasserreservoir 91
16./12. j'.onitz I\reisbauinspckt. fust Stallneubau 97
16./12. NeumarJ{\Vpr. l\gl.l\rcisbauinspektion Bauarheit. u. Liefer. 97
16.j! 2. Neisse Kgl. Eisenbahnbetricbsinsp. 11 Anstreicherarbeiten 97
16./12. ßromberg l\gl. Kreisbauinsp.lierrmann Bauarbeiten 97
16./12. Scl11ocl1au \Vpr. l\gl. J\reisbauinspektiol1 Tischlerarbeiten 96
16./ J 2. Czarnikau l\reisausschussbureau Challssierungsarbeiten 96
16./12. Reinerz I\gl. Eisenbahnbauabteilung Oberbauten 96
16./11. Fr.1nldurt .1. O. Kgi. Eisenhahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 96
16./12. Obornik l\reisbauinspelltion I\unststeinarbeiten 96
16./12. Danzig Verw.-Ress. d. l\ais. 'Werft Laubhölzer 9.4.
1S./12. Posen I\gl. Eisenbahndirektion AltmateriaJien 97
18./12. l\önigsberg Städt. Gasanst.alt GaskohJenlieferllng 97
18.;12. Posen I\gl. Eisenbahndirektion Lokomotivdrehscheibe 95
19./ J 2. Bres]all Bauinspektion H. N. Zimmerarbeiten 95
19./12. Ratibor l\gl. Eisenb.-BauableiJung- Erd  u. MaurenIrb. 94
20.112. Neisse KgL Eisenbahnbetriebsinsp. iI Tischler ! Sch]osser­

u. Glaserarb. 97
20./12. I\önigsberg I\g1. Eiscnbahndirel\tioJ1 BaumateriaJien 97
20./12. Stcinau a. O. Kreisbauamt Erd- u. Böschungsarbeiten 96
28./12. Dramburg KgJ. Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 97
4./1. Zabrzc l\gl. ßergwerksdirektion Drahtseile 94­

16./ 1. Zabrzc l\gl. Bergwerksdlrelltion DichtungsmateriaL 97

tubr n [ istung n

I

jeder in das Baufach schlagenden An: (ab Bahnhof)
übernimmt zu kuJantestcn Bedingungen

SPEZIALITÄT,

malchinen- u. KeHeftranSpDrte
mit eigenen Spezial wagen

EbrBndipinm tl" iussj,nung!ör Handwerk und Kunstgewerb' areslau iSOl

Feinste Referenzen - Prompteste AusführungJo epli Kahlert
ErbprinzI. Sachs. '" Mein. Hofspediteur

I Spedition, Möbeltransport, Speicherei.Kobl tt, I\ßksBreslau VIII, Brockauerstrasse Nr. 8}23

!liItlh'lIransn"tlei,pbonNr.m. Sp'tlitinnlei'nbnnllr.2822.!i     I
Telepbnn Amt I. IIr. 2337

- Wohnungverein städt. Beamten ul1d Lehrer in BresIau. 1. Die
Zimmer"" 2. 1\lel11pnel' , 3. Dachdeckerarbeiten J 4. die Zentral..
heizung mit Warmwasserbereitung fÜr die Neubauten Drabizius
strasse 12/16. Bcd. im Baubureau, Bergmannstr. 1111 erhältlich.

Pau) UJj $ , Br $lau
Bilrts IJ=$iri'i$s  Ur. I:;
= FABRIK

für

Cglindef ­
und

liJarmmasser =

Kllpierscbmienerei lind lpparale - BauRns!aJt.

9433.



Baupolizei
Zeichnungen
dir   ;i; ; d;h  n and Treppen.. men-  e c äft

Li h pe ;{ en gel ä n der Max HmJler,
werden schneHsl,n,. snuher u. hiliig vmieifaitigl und U"iversItlUst>hHz lOjH.

(larl mau$ b Balustraden fr j t l W   i $   r
l. Breslauer in jeder Ausführung BRIES LAU VII

Licllt/laus- u. IlegrogralJhiSche AnstaH H K ht lieferung u. Ausführung; ; Idde ' l i  \;{   g  lt; g : :li ff: \}  ;t l : ß &t :iI!Cn" t;IiD"  8/'!l" r   C aller BaubescbHige.bei 1 MiJIe pro T1ilJe Mk. 13 f 50 Telephon 8071 Personen Anfzu[l 11II U ,

::   " " " :: ii:g  Älteste Ulld grösste AnstaHSchlesiens Breslan17,Schrniedegasse52,

franlw gegen Nachnahme. mit elektm;c,hem BelnctJ. I
" Pr:hnlh.t: usstellllnu r.H?ullwer.{ll,KunSluewerlle,BI8Slall JSUI, Fo lIoOmann-w,,;;; - -  - - -  Inllabcl':

J   f! u   Richard Hoifmann u. Otto Spreue qG 0 Il( m e sehie s   l  s r;sse JB- I h A . t W FCl'llsprechcr 9789.
Oegrundet 1861. n.: . In er w. Fernsprecher 214. '1,1, I {'1 l U ftF b 'I, f " G luml'UC IS-uesc laa fln. ur a8"', Ein- und Verkaufs-Geschäft
Wasser,. u, Klosetanlagen aller Art

Posen, Langestrasse Nr. 4 (Grüner Platz).

-- 872
13. Dezember 05  V. 9 Uhr, l"gI. I\reisbauinspektion I in Neisse,

Breitestrasse 37. Lieferung der Fliesen aus Ton oder natürlichem
Stein (nichi Zement) fÜr rund 296 qm Fussbodenbcläge der
l'\irche i!l Gross Neundorf. Bed. aus], od. 1,50 M.

18. Dezembc! 05, V. 11 Uhr, Stadtbauinspel{tor Richter in I\önigsbc g:
i. Pr. Lieferung verzinkter und nicht verzinkter Eisenteile fur
den Neubau der Ufermauer längs der BohJwerksgasse zwJsch:'11
grosser Ueherfähre und Dampffähre. Bed. aus!. od. 1,50 M.

19. Dezember 05, V, 10 Uhr, Kgl. Eisenbahndirektion in BresIau.
Lieferung von 150000 cbm Steinschlag und 9000 cbm Steingrus
zur Gleisbettung; in den Bezirken der I\gl. Eisenbahndirektionen
Breslau, I\attowitz und Posen. ßed. allS!. Gartenstrasse 106,
Zimmer 41 od. 0,50 ;\1.

20. Dezember 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion ![ in
Bromberg. Erweiterung bezw. Aufhöhlmg der Wärterhäuser
Nr. 4, 7, 10, 15, 26, 28, 30, 31 und 33, sowie Erweiterung der
StaJlgebäude bei den Wärterhäussrn Nr, 15, 28, 30 und 31 an
der Strecke fordon.Schönsee. Ikd. ausl. od. 1,50 M.

22. Dezemher 05, V. 10 1 / 2 Uhr, Wasserbauinspektion in tlres!au.
Lieferung von Strombaustoffen. ßed. ausI. im Bureau, MichaeJjs
str.asse 61 Ir od. 0,30 M.

28. Dezember 05, V. 11 Uhr, l\gI. Eisenbahnbetrjebsinspektion in
Thom. Die Iustandsetzungsarbeiten nebst innerem ,Umbau
eines Wohnhauses auf Bahnhof Schulitz. Bed. 1,50 M. .

29. Dezember 05, M. 12 Uhr, I\gl. Eisenbahndirektion in ßromberg.
Lieferung und Aufste!lung eines \Vasserbottichs von 200 chm
Inhalt für Bahnhof CalJies. Bed. aus!. techno Bureau, Zimmer 194
od. 1,50 M..

23. Januar 06, V. 11 Uhr, Regierungsbaumeister Werdelmann in Dt..
Eylau. Ausfliluung der Ofenarbeiten, für den Neubau der Real.
schule in Riesenburg Wpr. Bed. 1,- M. vom ßaubureau.

SII bmissions-Resulta t.

Hirschberg j, Seh!.j 6. Dezember 05. Baubureau j Wilhelmstr. 17,
Los 1, Zimmer  und Stakel'arbeiten .zum Neubau des Gerichts­
gefängnisses in [-lirschberg.

J\unze & Sohn- de LaJande-Hirschberg. 28../-9,75 l\'1.
StrJ.upitz . . . . . . 2419,00M. PJischke Kaiserswa]d2lu 2851,571\'1.

J:3rummack -liirschberg 25../-7,22 M. {\Iuge & König
ßccr-Hirschberg . . . . 2740,69 M.I Schreiberhau . . . 3069,17 M.

c. L. Bartsch, Breslau.

listbreUankeD"

rn,o"; '""" "

all r ran  I n ;:  (:  :  ::i r   er und
Spai'sam im BI'and Gi'össle lleizkl'aIl

K I   ß für I\ohlen- und Gasholzungnp I 11 r .0 auch kombinierte =U lJ IJ (J in .allen Grössen H, AusfÜhrungen
Fabrlkate al1erersten I'{angcs

Xata..logfS gIatis und fran.ko.

.tau, ,hlele & )tUner I  ie:erU g von b st n
BiI hauerei 11.  !uckuescMf! GI amtst     }:al beltell

BRESLAU 11I, Sonnensir. 6 Pflaster- uml Bordsteine
Telephon Amt JJ, Nr. 9011. übernimmt Z1\ bi!Iiasten Preisen

!lI.odellier. u. Ant....garbeiten Sleiuiiiel . uml BailiUal 'iillieiI'GcsebimStuck dekorationen !J'f f¥ I .. "'1 . .
,'i!,'i! Zementkunsbtein. P. lFU g;JlCli., GlelwItz.

gederzeit
werden

BeUeUungln
von

BaumaterialieJ1.
SPEZiALITÄT:

'Übernahme sämtl. BaulichkeiteJl
zum Abbruch.

auf die

'jO tdeutsche ßau Zeitung;"
von jedem Postamt, Briefträger u.
vom Verlage entgegengenommen.


